
Silvester

Denk ich an Silvester in der Nacht,

so bin ich um den Schlaf gebracht.

Millionen Gelder werden heut nacht verpraßt,

was kostet die Welt,

egal, ob Du´s hast.

Die sinnlose Böllerei 

steht heut nicht auf dem Plan,

laut und bunt, das ist der Wahn.

Morgen dann der Katzenjammer,

der Kopf so schwer,

das Portmonee so leer,

doch dem Nachbarn gezeigt,

Geld ham´mer.
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